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Schriftliche Frage an die Bundesregierung im Monat Dezember 2020 
Frage Nr. 530 

Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

seitens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 

Frage: 
Wie verteilt sich der Gesamtwert der Rüstungsexportgenehmigungen in 2020 auf 

die in den Bundesländern ansässigen Antragsteller (bitte die jeweiligen 

Genehmigungswerte der Bundesländer auflisten; sofern eine endgültige 

Auswertung noch nicht erfolgt ist, bitte die vorläufigen Zahlen angeben), und wie 

verteilt sich der Gesamtwert der Rüstungsexportgenehmigungen in 2020 auf die 

zehn Hauptempfängerländer? 

Antwort: 

Bei den Angaben für Genehmigungswerte aus dem Jahr 2020 handelt es sich um 

vorläufige Zahlen, die sich durch Berichtigungen und Fehlerkorrekturen noch verändern 

können. 

Die Bundesregierung weist darauf hin, dass eine rein zahlenmäßige Betrachtung 

aufgrund von Genehmigungswerten eines Berichtszeitraums kein taugliches Mittel für 

die Beurteilung der Restriktivität der Rüstungsexportpolitik ist. 

Der Schutz Ihrer Daten ist uns wichtig. Nähere Informationen zum Umgang mit personenbezogenen Daten im BMWi können Sie der 

Datenschutzerklärung auf www.bmwi.de/Datenschutzerklärung entnehmen. 



Sode 2 von 2 Hinsichtlich der nach Ländern aufgeschlüsselten Genehmigungswerte für Ausfuhren 

von Rüstungsgütern im ersten Halbjahr 2020 wird auf die Antwort der Bundesregierung 

zu Ihrer Schriftliche Frage 70 auf BT-Drucksache 19/20953 verwiesen. Die Differenz 

zwischen den Genehmigungswerten der für Ausfuhren von Rüstungsgütern im 

fragegegenständlichen Zeitraum erteilten Einzelgenehmigungen und den Werten für 

das erste Halbjahr 2020 ergibt sich für das zweite Halbjahr 2020 aus nachstehender 

Tabelle (in Euro): 

Baden-Württemberg 500.888.859 
Bayern 592.705.337 
Berlin 1.507.509 
Brandenburg 10.281.569 
Bremen 274.326.902 
Hamburg 22.564.455 
Hessen 43.043.468 
Mecklenburg- 
Vorpommern 

1.008.175 

Niedersachsen 903.532.380 
Nordrhein-Westfalen 169.369.571 
Rheinland-Pfalz 30.742.123 
Saarland 12.074.247 
Sachsen 27.421.182 
Sachsen-Anhalt 14.671.224 
Schleswig-Holstein 428.122.445 
Thüringen 10.641.452 

In Bezug auf die Werte der zehn Hauptempfängerländer nach Genehmigungswerten im 

Jahr 2020 wird auf die Pressemitteilung des Bundesministeriums für Wirtschaft und 

Energie vom 7. Januar 2021 zur Rüstungsexportpolitik der Bundesregierung im Jahr 

2020 — vorläufige Genehmigungszahlen 

(https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2021/01/20210107-

ruestungsexportpolitik-der-bundesregierung-im-jahr-2020-vorlaeufige-

genehmigungszahlen.html) verwiesen. 

Mit freundlichen Grüßen 


